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Lehren aus der Euro-Krise

Was passieren müsste und nicht passiert   
    von Axel Weipert [6] am 31. Januar 2011   
  
Der profilierte Keynesianer Heiner Flassbeck [7] hält auch heute noch die Einführung des Euros
angesichts der damaligen Währungsspekulation für eine gute Entscheidung. Und damit stellt er sich
gegen jene Ökonomen, welche die währungspolitische Integration von derart unterschiedlichen
Ländern nicht für sinnvoll halten. Dem widerspricht er vehement:

Die Einführung des Euro im Jahre 1999 bedeutete gerade nicht den Übergang von einer
Situation der geldpolitischen Unabhängigkeit zu geldpolitischer Abhängigkeit, sondern den
Übergang von geldpolitischer Abhängigkeit ohne Einfluss auf die europäische Geldpolitik zu
einer Abhängigkeit mit Einfluss auf die europäische Geldpolitik. Das war für die meisten
Länder ein wichtiger Schritt, weil sie vorher einseitig von der deutschen Geldpolitik abhingen.

Heute müsste jedoch das deutsche Lohnniveau so angepasst werden, dass auch die
südeuropäischen Länder wieder wettbewerbsfähig werden. Und so der auf lange Sicht ungesunde
deutsche Exportüberschuss ebenso wie die chronischen Defizite der anderen in Zukunft verhindert
werden. Selbst für Deutschland sei diese Umorientierung von Vorteil, wie Flassbeck betont:

Es ist das eingetreten, was aufgeklärte ÖkonomInnen immer vorhergesagt haben: Man kann
mit Lohndumping zwar den Nachbarn Marktanteile abjagen, wenn dies nicht durch eine
Aufwertung der Währung ausgeglichen wird, man verliert aber bei der Binnenkonjunktur
mehr, als man beim Export gewinnt. Zudem ist der Exporterfolg nicht nachhaltig, weil die
Nachbarn irgendwann nicht mehr in der Lage sind, ihre Schulden weiter zu erhöhen.

     [7]
  Währung hat mit Ausgleich zu tun [7]  
    WOZ [8] 27.1.2011 von Heiner Flassbeck [9] 
    
   
 
 
Quelladresse (abgerufen am 18.5.2024):
http://wiki.dasdossier.de/presseschau/wirtschaft/oekonomische-theorie/lehren-aus-der-euro-krise
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